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Amtsblatt zur Wacher Zeitung Ur. 78.
Dunmistllg den 7. April 1898.

(1268) 3 - 1 Nr. 437b.

Kundmachung.
Vom Beginne des II. Semesters des Schul-

jahres 1897/98 lonunen nachstehende Studenten-
stiftungen zur Besehnnn:

1.) Die Caspar Glavatiz'sche von der
Volksschule weiter aus leine Stndienabtheilung
beschränkte Studentenstistuna. jährlicher 40 st.

Anspruch darauf haben von den Geschwistern
des Stifters abstammende Knaben und Inna.linge.

2.) Der vierte Platz der ans die Viira,er-
schule in Gurtfeld beschränkten M a r t i n Ho-
tschevar'schen Schülerstiftuna. jährlicher 91 fl.

Anspruch ans dieselbe haben Bürgcrschnler
in Gurtscld aus dem Schulbezirtc Gurlfeld,
deren Eltern nicht in Gurlfeld wohnen.

Das Präsentationsrecht steht derzeit der
ssrau Josephine Hotschevar in Gurlscld zu.

3.) Der erste und zweite Platz der nen-
rrrichteten, von der lV. Vollsschulclasse an anf
die Gymnasial und theologischen Studien
beschränlten Pfarrer A n t o n Ialilc'schen
Ktudentenstistung je jährlicher 105 sl.

Anspruch auf dieselben haben Studierende
aus dem Geburtsorte des Stifters (Fara bei
Kostel) mit besonderer Verncksichtia.unss von
Verwandten, dann solche aus den Pfarren Va»
njalota, Ossilnitz und den Pfarren des Decanats
Semiö; in Ern>angclung solcher Studierende aus
Krain überhaupt.

Das Verleihungsrecht steht den» jeweiligen
Pfarrer von Farn bei Kostel zu.

4.) Der erste und zweite Platz der von der
Volksschule an unbeschränkten M a t h i a s
«odella'schen Sludentenstiftuna. je jährlicher
54 st. 60 kr., auf welche nur aus den Häusern
Nr. 19 und 20 in Duple bei Wippach ab»
stammende Verwandte des Stifters Anspruch
haben.

5.) Die von der vierten Vollsschulclasse an
aus leine Studienabtheiluna, beschränkte T i m o n
Kosmaü'sche Studentenstiftung jährlicher 91 fl.,
zu deren Genuss nur Descendenten der Brüder
des Stifters: Franz, Johann, Jakob, Anton
und Urban Kosmac berufen sind.

Das Verleihungsrecht steht dem f. b. Ordi»
nariat in Laibach zu.

6.) Der zweite Platz der M a r t i n von
Lamb nnd «Lchwavzenverg'fchen Schülerinnen«
stiftung jährlicher 43 st.

Der Genuss ist von der Volksschule an
unbeschränkt̂  und haben Anspruch darauf zu-
nächst Anverwandte des Stifters und dann
Schülerinnen aus den Pfarren Wippach,
Schwarzenbcrg bei Idr ia und Idria.

7.) Der erste Platz der auf leine Studien»
abtheilung beschränkten Andreas Luscher'schcn
Studentenstiftung jährlicher 26 st. 60 kr.

Anspruchsberechtigt sind steißige und gut»
gesittete Studierende aus den Ortschaften
Stockendorf und Ncsselthal; in Abgang solcher
auch andere brave Studierende aus dem Decanate
Gottschec.

Das Präsentationsrecht steht dem Stadt-
Pfarrer von Gottfchce zu.

8.) Der neuerrichlete dritte Platz der Io>
hann Miiller'scheu Stnocntenstiftung jährlicher
80 st, für Studierende an cmcm Gymnasium,
mit Ausnahme von jenem in Ürainbnrg, oder
einer Realschule und einer höheren Lehranstalt,
nut Ausnahme der Theologie. Ausgeschlossen
sind Studierende in einem Convicte.

Anspruchsberechtigt sind:
a) Verwandte des Stifters,
k) Studierende aus Safnitz und den um»

liegenden Ortschaften,
c) Studierende aus den Pfarren St. Ruprecht

und Ncudegg in Unterlrain.
Das Präfentationsrccht steht derzeit dem

Grundbesitzer Urban Müller in Safnitz zu.
9.) Die von der Volksschule an auf keine

Studienabtheilung beschränkte Josef Pretner»
sche StudentenstifNing jährlicher 36 st. 29 kr. für
Abkömmlinge der Brüder des Stifters.

Das Präsentationsrecht steht dem Besitzer
der Lenartic-Hnbc in Görjach in Gemeinschaft
mit dem Pfarrer in Görjach zu.

10.) Die auf keine Studienabtheilung
beschränkte zweite A n t o n Naab'sche Stndenlcn-
stiflung jährlicher 231 st. siir Studierende aus
des Stifters oder dessen Gemahlin Verwandt«

schuft, die willens sind, sich dem geistlichen Stande
zu widmen.

Das Präsentationsrecht steht dem Stadt»
Magistrat in Laibach zu.

1!.) Die Johann Valzer'sche Studenten»
stiftung jährlicher 200 fl, für mittellose Hörer
des forsttechmscheu Curses an der l. k. Hochschule
für Bodencultur in Wien, welche in Krain oder
im Küstenland? gebürtig sind.

Das Verleihungsrecht sieht dem jeweiligen
Obmcnme des trainisch »tüstenländischcn Forst»
Vereines zu.

12) Die Max. Heinrich von Tcarlichi'sche
Studentenslistung jährlicher 64 fl. für arme, am
Laibacher Gymnasium studierende adelige Jung-
linge nnd für in der Lehre befindliche adelige
Fräulein aus des Stifters Verwandtschaft,
resp, jener der Familien Apfaltrer, Grimschitsch,
Taufrer, Hranilovitsch, welche von den Semenilsch
abstammen, dann an>? den Hohenwarl'schen,
Gandini'schcu, Naspi'schni, Werneck'schen, Galli-
schen, Solhali'schen und Höffer'schen Familien.

Das Präseutatiousrccht steht dem lrainifchen
Landesausschusse zu.

13.) Die von der Volksschule an anf keine
Studicnabtheilnng beschränkte Andreas
Bchurbi'sche Studentcnstiftung jährlicher 30 fl
für Stndiereude aus den Familien Michael
Schurbi, Johann Sluga und Franz Vanpctic
in Podgier bei Münckendorf.

14,) Der erste, fechste, vierzehnte und der
neuerrichtete fünfzehnte Platz je jährlicher 100 fl.
und d»r neunte Platz jährlicher 200 st. der
J o h a n n Ttampfl'schen Ttudentenstifunq, Zum
Genusse dieser Stiftplätze sind berufen Studierende,
deren Muttersprache die deutsche ist und die
zugleich Mottscheer Landestinder sind, d. i. dem
Gottscheer Boden nach dem ganzen Gebiets»
umfange des ehemaligen Herzogthums Gottschee
angehören, und zwar:

kl) Studierende an höheren deutschen Lehr»
anstalten (Uni"ersität, trchn. Hochschule oder
Hochschule für Bodencultur n. f, w. mit
Ansuahmc der theologischen Lehranstalten),

li) Studierende an deutschen Mittelschulen nnd
Lehrerbildungsanstalten,

e) Studierende an deutschen 3 " ! "
Ackerbauschulen, .«„.rblich^

6) Studierende an deutschen geweio^
Fachschulen. ««ttetuN!!
Das Präsentationsrecht steht der Aew

der Stadtgemeinde Gottschee zu. . A^z
15.) Die auf die Studien in W i " "" ^ .

beschränkte J o h a n n A»t»reas vo» >» ^
berg'fche Studentenstiftung jährlicher A ^
welche Studierende aus der Famme >- ^z
anch Steinberg, und in deren Erinan^»,«
der Familie Gladich Anspruch hab"I, . M i l

Die Präsentation steht dem ^ , ,,,
beim heil. Grabe in Stefansdorf bei ^a"- ^

16.) Die von der Mittelschule "" '"^1chc
Studienabtheilung befchränkte Oeora^'^chst?»
Ttudeutcnstiftnng jährlicher 39 st ur°'r ,^z
Verwandten ans dem Stammhause ^ yie
in Kal Nr, 15 und in Ermangelung >"'"
nächs'en Verwandten überhaupt. ^ yielle

17.) Der neuerrichtete dritte «n" ^.
Platz der auf keiue Studienab h" >'«^ ,e
schränkten Reservefonds - Studenten ', ^ "
jährlicher 116 st. für Studierende au"
überhaupt. ,..,, habe"

Bewerber um eine dieser St'ftu"g" . „„d
ihre mit dem Taufscheine, dem Dm'»ug ^Mss.
dem Inipfuugszeugnisse, ferner nnt v" , Af,
oder Schulzeugnifsen über die letMN z ^ ^^,
mester und, falls sie ein Slipmdil»" n̂<
Tilel der Verwandtschaft beanspruclM ^ „ u>"
legalen Stammbaum belegten, Wc ^ . ^ , i N g ^
einen der Johann Stampfl'sch"' A , ^ u,>v
Plätze zudem noch niit dem H " " " ^ i s p n ^ '
niit dem Nachweise der deutschen ^ " u ^^^,c
Kommentierten Gesuche, welche auch ° ^e?
zu enthalten haben, ob Bittsteller " ^.^l
seiner Geschwister bereits im MN",'
Stiftung ist, ,̂

längstens bis Ende A p r i l ^
bei der vorgesetzten Studiendirection, bez'
weise Schulleitung, einzubringen.

K . l . Landesregierung flir Krail«-

Laibach am 3. April 1 « ^ ^ ^ ,

AnZeigeblatt.
Gegründet 1870. j

Herren-, Damen- u. Kinder-1
Wäsche-Erzeugung

en gros und en detail

Preis und Ware ohne Concurrenz.

"S ! Herren-Hemden i p

Jj i woiBs Chiffon, glatto Brust, ; fo
u I ohne Kragen,ohnoManschetton ! "*

M 27 Sorten i n
: pr. Stück von fl. 110 bis 270 '• «

g j pr. V.ützd. » .(i-25 » 1 5 - i p
J* K n a b e n - H e m d e n j et
2 in * GrösBon, Bonst wie obon i ß
S, pr. Stück H. 1—, 1-40 | P
" " pr. Vj Dtzd. » 575, 775. | '•J
5 Herren-Unterhosen i Ö
b, 6 Qualitäten : w>

pr. Stück 80 kr. bis 11. 140 ! g-
• pr. V, ützd. sl. 450 bis 750. jj **
§ 1 Dtxd. Krugen j) jji
'S von fl. 180 bis 220. jj g
g \ I DtEd. 9IniiNefaetten / I *»
g \ von sl. 3-30 bis 4-60. / I g,

«g \ 1 »tsd. KnnvHiN / I O
•Z \ (Vorhemden) / I 2
** \ von sl. 3 25 bis b — y I p

Für tadellosen Schnitt und reellste
Bedienung garantiert die Firma

Lalbaoh
Wäsche-Lieferant mehrerer k. n. k. Offl-

ciers-Uniformierungen und der
Uniformiernng in der k. n. k. Kriegs-

(1337) marine. 23—1
Preis-Courant« in

deutscher u. slovenischer Sprache
werden auf Verlangen franco zugesandt.

(1341) 3—1 G. Z. 3/98^

1.
Concurs - Edict.

Dab t. l. Landesgencht in Loibach
hnt die Eröffnung des Concurs über
da^ gammle, wo immvr drsindUch« b ^

Wegliche, und über das in den Ländern,
für w.lche die Eoncursordmmg vom
25.December 1868 gilt, gelegene unbeweg-
liche Vermögen des Anton Zagmjan,
Handelsmannes in Laibach, bewilligt, den
Herrn k. k. Laudesgenchlsrath Guido
Schmditz in Laibach zum Concurscommissär
und den Herrn Dr. M . Pirc, Advocaten
in Laibach, zum einstweiligen Masse«
Verwalter bestellt.

Die Gläubiger werden aufgefordert,
in der auf den

2 0 . A p r i l 1 8 9 8 ,

vormittags 9 Uhr, vor dem Concurs-
Commissär angemdneten Tagfahrt unter
Beibringung der zur Bescheinigung ihrer
Ansprüche dienlichen Belege über die Be-
stätigung des einstweilen bestellten oder
über die Ernennung eines anderen Masse-
verwalters und eines Stellvertreters des-
selben ihre Vorschläge zu erstatten und
die Wahl eines Gläubiger-Ausschusses
vorzunehmen; ferner werden alle die-
jenigen, welche gegen die gemeinschaftliche
Concursmasse einen Anspruch als Con-
mrsMäubiger erheben wollen, aufgefor-
dert, ihre Forderungen, selbst wenn ein
Rechtsstreit darüber auhängig sein sollte, bis

9. M a i 1 8 9 8

bei diesem l. k. LaMsgrrichte nach
Vorschrift der Concursordnung zur Ver-
meidung der in derselben angedrohten
Nechtsnachtheile zur Anmeldung und in
der hiemit auf den

13. M a i 1 8 9 8 .

vormittags 9 Uhr, vor dem Concurs«
Lommissär angwidneten Liquidicrungs-
Tagfahrt zur Liquidierung und zur Rang-
bestimmung zu bringen.

Den bei dieser Tagfahrt erscheinenden
angemeldeten Gläubigern stcht das Recht
;u, durch freie Wahl an die Stelle des
Massevelwalters, seines Stellvertreters
und der Mitglieder des Gläubiger-
AuKschusses, die b,K dahin im Amte

waren, andere Personen ihres Vertrauens
endgiltig zu berufen.

Die Liquidierungstagfahrt wird zu»
gleich als Vergleichttagfahrt bestimmt.

Die weiteren Veröffentlichungen im
Laufe des Eoncuröversahrens werden
durch das Amtsblatt der «Laibachrr
Zeitung» erfolgen.

Vom k. l. Landesgerichte Laibach, Ab'
theilung III,, den 6. April 1898.

(1311) ^ Z Z i r m . ^

Bekanntmachung.
Bei dem k. k. Landes- als Handels«

Gerichte in Laibach wurde die Eintragung
der Geftllschaftisirma:

«Buzzoliui A Venturim»,
offcne Handllsgchllschaft z.lm Betriebe
der Salami-Erzeugung in Laibach, in das
Register für Grsellschaftsfirmen, sowie
der Thatsachen, dass die offene Handels-
gesellschaft, welche sich auf den Ges, llschafts«
v rtrag vom 29. März 1898 gründet,
aus den Gefellschaftern Johann Äuzzolini
und Leonardo Venturini. Kaufleute in
Laibach, bestehe, dass sie am 1. Apri l
1898 begonnen, ihren Sitz in Laibach
und jeder Gesellschafter das Recht habe,
die Gesellschaft zu vertreten und die
Firma zu zeichnen, vollzogen und zugleich
im Register für Einzelsirmm bei der
Firma Johann Vuzzolini, Delicatessen«
gkschäft und Salami-Erzeugung in Laibach,
die Thatsache angemerkt, dass unter dieser
Firma vom 1. Apri l 1898 weiter nur
das Delicatessengeschäft unter Einstellung
des Betriebes der Salamie-Erzeugung ge«
führt wird.

Laibach am 2. April 1898.

(1318) Opr. žt. C. IV. 122/98

Oklic.
Zoper Janeza Selana, posestnika

iz Notranjih Goric, sedaj neznano kje
v Ameriki bivajoö, se je podalo

pri c. kr. okrajni sodniji v 'jjju î
po Francu Železnikarju, P^se

2oO ^ '
Visocega 6L 7, tožba ™\f\L^l
Na podstavi tožbe z dne 1 * i e . flarö»
1898, opr. št. C. IV. 122/^8, seJ°

doloöil na dan

1 2 . a p r i l a 1 8 9 8 ,

dopoldne ob 9. uri. gel*pft

V obrambo pravic J a n e Z L . lv»D

se postavlja za skrbnika g^j c 0 f*
Kušar, posestnik iz Brezo ^
skrbnik bo zastopal toženca oe-
menjeni pravni stvari na nĵ K o O pe
varnost in slroške, dokler s e p 0 -
oglasi pri sodniji ali ne i r n

oblasčenca. ublj*11''
C. kr. okrajna Rodnija v W l 808

oddelek IV., dn6 16. f e b r u v a r ^ j ^ -

("l236) a " 7 6 ^ 7 8 / 9 '
OkÜC. j a 0 5 .

Zoper Kozma Hrena, W*** ^
Margareto Hren, Jože &°m£{Vi W
Skufca, Jožeta üodeca m \QZ^°\
želja, katerih bivalisöe je gOdo'
je podala pri c. kr. okrajn' ^ J Ü
v Zatičini Reza Serek P" . tot*
dr. Rupert Bežeku v 2*ilC AQO g1}"'
zaradi 200 gld., 300 gW-» * 9 4 g ^
100 gld., 157 gld., 50 gld-. i|D»jJ
74 gld. in 31 gld.s p r - . n a

2 t e * J i
zastarelosti. Na podstavi ^ Dftf(jp
11. marca 1898 doloöil se j
za ustno razpravo na dan

22. a p r i l a I S » 0 '

dopoldne ob 8. uri. taVjjft
f*

V obrambo pravic se po ^
skrbnika gospod Anton t W l 0 r
v Gabrovsini Ta skrbpik bo . ^ r
tožene v oznamenjeni p ^ ^ $&
na njih nevarnost in » t r -• ali
se ali ne oglasijo pri Ä 0

imenujejo pooblaščenca. ^a f i ö

C. kr. okrajna sodnija v
dn6 12. marca 1898.



615 7. April 1898.

•«-ocli-wiclitlgr fü.r jeden IRadLfalirer I

„Gaaolin"
*°i?er* s n i ^ e ^ rocJuct, welches Verletzungen der Luftreifen durch Nagel, Dornen oder
If^flt, Vr?Je Geßenstände ohne jede Beihilfe des Fahrers während der Fahrt radical

^' dip p. • Luftschläuche nicht an, sondern conserviert den Gummi und hewahrt
, e *^<cilät desselben.
p°8er I w ^ * * 0 * * » * 6 6 erspart das lästige Aufpumpen, schützt den Reifen während
^toatirc r unc* verschont den Fahrer vor dem zeitraubenden Reparieren verletzter

CS- (1255) 3-2
^fc Alleinvertreter für Kraln:

°HiÄÄ^cj & I»Äsmjc*o>M. Fahrradhändler
>s^^^Laibach, Wienerstrasse Nr. 5, PröMioh'sches Haus.

§• — D I G bostsn und schönston »

S^Tirsissaiiieii |

I Michael Kastner |
B in. I^ail>acli (U92) 10-3 ffl
W ««, zu haben: | H
B ^eie fein i ° l ' U B 1 P e r e n n e t e n n e , P a o e y ' s e n g l l s o h e s R a y g r a « , nie- §•
Rl 2 ) T | U n d re i»ste, extraschwere, Hochprima-Qualität 50 Kilo fl. 16 — i U
IC QialitKt m P e r e n»e, englisches Raygras, s o h w o r s t e ^ f l
M 3?r • 60 » » 1 2 - m
m 4 \ i 2 l l u m Perenne, englisches Raygras, g u t e Q u a l i t ä t 50 > » 1 1 — i U
9 ?Ur »uaid ^ 0 1 1 ! 6 1 ' 8 M a r g a r e t h e n - I n s e l - M l B o h u n g , | n
M ^r&sem kGn °*edngsten, feinblättrigsten und ausdauerndsten | p f
£ r

5
n
} stehend . K 50 . » 80-- £

IC v°n sehr | e r M n e r T h l e r g a r t e n - M l a o h u n g , zurBerasung ^
m Q\ jeifintem und sandigem Gartenboden 50 > » 201 — fttiR
M ^r°«kGnh^»a^ril^l'a""MlBohung, widersteht auch der l U
W -^ ineit m hohem Mafle 50 » » 25-— gH

| rahfc^jjBeiug unter 10 Kilo per Kilo um 10 kr. höber. ~OT | n

V ^CKERIM A

^ 1 s-Cisser als !Z-u.cls:er. E in Stij.clc 2 Icr.

a i siasser als Z-u.cls:er- Ein. St-iiclc l!/a 3er-

r̂ ̂ ^^©irieia. Pastillen. E in Stüclc 1 3er.
0 Be^det por Nachnahme als niedrigstes Quantum 100 Stiiok

**©i i i r ic l i WW**iti*5dm.
^ W-cLsle, ^rag". (1052) 15-9

V s > ^ ^ e n WiederverkRufern hohen Rabatt. — Preisliste gratia. -"Pi

\J l Lusers Touristenpflaster.
JKJH^ 13a« unerkannt t>eisto Müttel

\(ä*j5 fir«|ffeii Hiilineraujjon, Schwlolon etc.

^ \« IC T Hanpt - I>ep6t:
y^f, ij. Schwenks Apotheke, Wien-Meidling,

QO>S|[ H B Ö Touristen-
^y Man T - l i C i l i 1 * ' pflaster zu

. L^^Z verlange mM U C I V « 60 kr.

^ ^ ^ ^ ^ 1 | i ^ ^ ^ Zu beziehen duroh alle Apotheken. (389) 10

I f• P. Vidic & Gomp. in Laibach i
Ä Ofteriere S b

| j j n zu den allerbilligsten Preisen Jedes beliebige Quantum 5?

1 Mauerziegel, |
| Strangsalz-Ziegel |
M us dem heslrenommierten Oberlaibacher Lehm) mit dazu gehörigen gfc
S j ^ v la«zlegeln und gusseisernen Daohfenstern, Jk

| 'honölen u. Sparherde |
^ ^ ^ (eigener Erzeugung), (942) 8 fjÖ

i Ionian-Cement, i
5 ^erenteiaer r»ortl»iia-Oeiiieiit, Ä
Q B ^ ^ B o w i e sämmtliche ins Baufach einschlägige Artikel. ^ ^ g

Die Nähmaschinen- und Fahrräder -Fabriks- Niederlage
Johsknn Ja»x •

in Laibach, Wienerstrasse 13 ^ j i L
empfiehlt die berühmten ^ K ^ C T

3Xe teor - I^alrrräcier j^^fl^^^
fs^* zu den billigsten Preisen. < ^ 1 ~«»R—JL**** -

Eigene Fahrschule. Unterricht an Käufer kostenfrei.
Kataloge grat is und franco. (1009) 25—4

| Champagne „George Goulet" Reims j
| )(of- und Xammerlieferanten der Königin von England, des Prinzen i
| von Vales und der Königin von Rolland. J:
H Io auszeichnender Weise bei der letzten Wiener KochkunstaussLellung $
j in den WieDer Blättern <Neue freie Presse», «Fremdenblatt» etc. vom 6. und 8
g 8. Jänner vielfach besprochen, dass Se. Majestät der Kaiser in Cap Saint {
• Martin den Wein getrunken hat. jri
• Allein-Verkauf für Laibaoh bei Herrn A n t o n S i a c u l 9 {
•; in Vertrieb: Cafe-Restaurant J o h a n n M a y r und «Hotel Elefant», Restau- •
j rant O. F r ö l i o h . (431) 20—19 j
• General-Repräsentanz für Oesterreich-Ungarn: $
} j «I. Sicher, Wien, I., Oorotliccrgasse 5fr. Ö. •;

XXXXXXXXXXX>O<X>O<<XXXXXXX>OQ^
X Creditverein der krainischen Sparcasse. X
\F Die diesjährige ordentliche Je

§ Hauptversammlung |
| Creflitveremes fler taiiiscta Sparcasse |
Q in Laibach Ö
Ö findet V

X Donnerstag, den 21. April d. J., am 4 Uhr nachmittags x
O im Sparcasse-Sitzungssaale g
X m i t nachstehender r M " a ö C l * O ] i " - l l t m w l B * W s t a t t : X
X 1) Bericht des Censoren-Comites über die Geschäfts-Ergebnisse des V
Q Jahres 1897; V
XX 2.) Bericht des Bilanz-Revisions-Ausschusses über die Frufung des XX
X Rechnungsabschlusses pro 1897; DC
C 5 3.) Beschlussfassung über die weitere Verzinsung der 10% Sicherheits- U
XX fondseinlagen der Credittheilnehmer; x S
X *•) Ergänzungswahl des Censoren-Comites für die nach Ablauf ihrer X
Q Functiorisperiode statutengemäß heuer zum Austritte bestimmten vier w
XX Herren Censoren: Albin C. Achtschin, Johann Mathian, Raimund Ranzinger Q
X u n d Alexander Gruber; X
Cy 5.) Neuwahl des Bilanz-Revisions-Ausschusses für das Geschäfts- v £

xC jähr 1898; fl
X 6.) Allfällige Anträge der Credittheilnehmer (§ 28 der Statuten). J\
XX Die P. T. Creditlheilnehmer werden zu möglichst zahlreichem Er- XX
r S scheinen zu dieser Versammlung höflichst eingeladen. C5
3 j Laib ach, den 5. April 1898. ö

X Das Censoren-Comite der Credittheilnehmer: X
X Matthäus Treun Q
X (1327) 2—1 Obmann. ö

$5ftstOstiXXX<XXXXXXXXXXXXXXXXX

MMMMMH
Nestes .^iudcrnäl)»»l,<<cl. ^ ^ . ,

»^dnr«r " ^ N. X U f 6 X e^^« - Vl/2 8tumpbsß. 44/46.

3 u t L " w Ä o ' i h ^7"üo!mch'h«t.^mäs, crnäh«,, und psteg.n will «°u cmrm K»'dn«rz> v ' r M t . ,°wit
" " ' " ^ Ailcrlrnüungen >mb Uitciatur yralls und sianco. (1021) 2ü—^
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frische Pinza
(eigener Erzeugung)

Tltoli, feinste Potizen
(1274) mit verschiedener Fülluug 7—6

schöne Ostereier
aus Zuoker, Seide, Holz eto.

diverse Osterfiguren und Atrappen
in der Conditorei

Rudolf Xirbisch, üibach.
Bestellungen nach auswärts prompt.

Vorläufige Anzeige.
Erlaube mir einem verehrlichen P. T.

Publicum von Laibach und Umgebung die
höfliche Mittheilung zu machen, dass ich
mit meinem transportablen über 1000 Per-
sonen fassenden

Zauber- und
W Specialitäten-Theater ^
eingetroffen bin und
am Ostorsonntag, den 10. April 1898,

die Eröfinijjg-Yorstgllniig
vtranstalte.

Alles Nähere besagen die Tageszettel
und Annoncen.

Da ich schon mehrmals das Glück
hatte, hier Vorstellungen zu geben, und die-
selben mit großem Beifalle aufgenommen
wurden, so hoffe ich auch diesmal die
Gunst der lieben Bewohner zu erringen und
sehe einem zahlreichen Besuche gerne
•ntgegen.

(1312) Ii. Geni.

Wohnung
bestehend aus drei Zimmern sammt Zu-
gehör, Parterre, mit Gartenbenützung, und
c»l.n« Dachwohnnng
mit einem Zimmer und Küche, sind mit
Mai-Termin zu vermieten. Anzufragen:
Obere Oruberatrasse, v i « - a - v l s der
Landwehrkaierne. (1324) 3—1

Jakob Zaiaznik
Bäckerei und Conditorei

Alter Markt Hr. 21
•mpfiehlt dem P. T. Publicum zu den Oster-

feiertagen alle Gattungen

Potizen,
Gugelhupf,

feine Pinza ä la Triestiner
und (1307) 4—3

Titvili.

Monatzimmer.
Zwei, nach Wunsch möblierte Zimmer,

mit jeder Bequemlichkeit, auch mit Ver-
pflegung, sind Polanaplatz Nr. 1,1. Stook.
sogleich zu vergeben. 1042) 16

P T * Ein Weiss-1 unö
jKurzwarengeschäJt ~ p t

in sehr belobter Straße ist um 2600 fl. zu
verkaufen. Briefe unter: 96 A. F., Bureau
Stangl , Graz, Alleegasse. (1228) 2-2

Lexicon
von Meyer, 17 Bände, vollkommen nmi
und unversehrt, ist um 65 fl. verkäuflich.

Anträge an :

JVIatliias Ifcwg-ole
J L . l t t a l . (1295) 2—2

Eine kleine, sohtfn möblierte

Monats -Wohnung
nebst freundlichem Gang und ein separiertes

XKEonatzimmer
sind mit 1. Mal zu vergeben.

Ebendaselbst ist für den August«
Termin eine

Wohnung
im III. Stock, bestehend aus einem oder
zwei Zimmern nebst Zugehör, zu ver-
mieten.

Näheres erfährt man in der Administra-
tion dieser Zeitung. (1265) 2—2

pflege Vein M M !
^ ^ mit Elm»»,? ljuchelegautcn pateniiertc»

^ W Diesl' repräsl'iiül'ro,! dao l>cn"llimtostr!i>cr
^ ^ M lchöüclünn^ u, Äl'ljmilnmnt'ülittt'l, Welches
^ ^ M bri der clessaitt̂ » Welt aNer Grohstädtc ge

rechtes Aufirlir» ycrvorqerilfk!! hat, Ma» lese
Siuwnü Lehrbuch, i, Tyeil für Dame», II, Theil fiir
Herren, Preis jederl, i l <!0 lr. Porto rx.tra, I l l u
strierlc ilatalosse mil Hiniony einzin dastchcndc»
yitittelü grlicii alle Tchönheitösehler umsonst, I lvini ' .
«ii>><»«8, Aerliii ^V,, Institut für Gesichts
massage «,«d Echmchcltspfiegc. ssür lüesterr-Uül,
l>ri Frau Vosle Laszwitz, Wie», XVII^. Wri».

l,a»scrftraße U2. (nu«) 0—4

i Darlehen!
von 500 fl. aufwärts als
Personalcredit besorgt cou-
lant und discret: Agentur,
Budapest, Postfach 138.

(125R) 6 -b

m ^LJ___ - V o n

B%> fej geschlossenen, behördlich p e l « * 1

W J l^^ I "it der geriohtUob cin^M*»

WL f S ^ I Bären-Schugaaf^
W!' . KH C o m m i s s i o l i s " i ? 1 '
H AnSSaatolt KEndeJFebrUar undi bei den meisten gro»

I & i t e % . A Ö S3 GemiscMwaren-Ha*1

W der Reihen, r i r a r in der Reflie. j O e s t e r r e i c h s - ^ jner

lEBodenbeschaffenlieit: Tieflocker,* &v in jedem one »st J V * /
R recht nahrhaft und nicht frisch f F i r m a der c o m m i s s l o SL Genlünit

pî  « J i K i befindet' werden Anmel

ET - - . ^ l l Ü I Ü a M gegengenommen. ( B U «
- • •„, eohte Samen, von der Firma Edmund M*** ,°jiseszahl1 !n

Andrässystrasse 23) herrührend, können nur jene betrachtet werden, die die Ja j[[Ustr»t10.
tragen, wo die Original-Paketchen geschlossen und, wie die nebenstehenoi. heD aij» '
zeigt, mit der Abbildung eines Bären und mit dem Namen Mautbner v - ( 7 3 ^
Vor Nachahmungen wird gewarnt. ^^- "

liy^ Champagner. **^ .̂unipT

Zeige dein allerhöchsten Adel, Herrschaften, Geistlichkeit, Mil.lj!![eU 0^'
Publicum höflichst an, dass ich von heute an meine zwei neu cre»»'
pagnermarken, als: l t f&

Reuiiiou und R îft̂ Batf °
in Verkauf bringe. Hob61150^«'

Beide Sorten sind aus den edelsten und besten stelrisobo11 ^ ^ev^'
erzeugt, haben prachtvolles Mousseux und sind der Mühe wert, versUC,üten9tel»en

Geehrte Aufträge für hier oder auswärts bitte gefälligst »u
Adresse zu richten. B

Preiscourante stehen zur Verfügung. . - joli^e*
Mich Ihrem besten Wohlwollen bestens empfehlend und Sie

ßediennng versichernd, zeichne hochachtnngsvollst

F r a n z JKleinosc^lieg"* s>too^",
Graz , SoH-v7-Im3M.scliVLlq.-ULai 3̂ Tr- ©» I - pwj^.

P^~ Wiederverkäufer Rabatt, " ^ l -^:^^^*^.

~ Frühjahrs- und Sommersaison

Echte Brünner Stoffe.
Ein Coupon M t r . 3 1 0 fl- 2 9 S . 3 70, 4 80 von gnter, eOt*t
lang, completen Herren- * ? ' ~ v o n J»«»wrer, so**'
Anzug (Rock, Hose und * J 7 S » Je!ne

f
r ' «oV*

Gilet) gebend, kostet nur * , J ' ~ * fe i"8ie . r ' _ rf Tou-
' e ' > 10 50 » hochfeinster, . sioffe' is

Ein Coupon zu schwarzem Salon-Anzug fl. 10'—, sowie Ueberziener-^ ^ $i
risten-Loden, feiuste Kammgarne etc. etc. versendet zu Fabrikspr0is^^\ gO-"

reell und solid bestbekannte Tuchfabriks-Niederlage \

SIEGEL- IMHOF in BRUNN-
Muster gratis und franco. — Mustergetreue Lieferung öar^rnia »m

Die Vortheile der Privatkundschaft, Stoffe dlreot bei ol>iger l J
L Fabrlksorto zu bestellen, sind bedeutend. _^^^^^^A

Ž1! Original -Ptoerf l
^ ^ Bezugnehmend auf unsere Annonce vom 24. und 26. i ^ ' dass ©
^1) erlauben wir uns dasjhochgoehrte Publicum in Kenntnis zu setz > ©
X^ unser Bier in den Localitäten der Herren: " W)

^B ^ f e ^ ^ Ä L" F a n t l n l (Gradischa)' . ) ©

Ä mKKI^^^^H^^^^^ AutOU Staoul (Scliellcnburgg»̂  |
^R Ordres auf Flasohenbiere werden sowohl in u n Sf r e"ln tgcge n ' ffi
Ä B Gradisoha Nr. ß als auch in den obgenannten Verkaufsstellen m
^ g genommen. «
^ ) Aufträge aus der Provinz werden pünktlich effectuiert. o W
Xt) „ . , . ,, ^309) * m
V?«5 Hochachtungsvol l ^ fjß

1 Oorup & Schitnik, i
§^ General-Repräsentanten .njo g
H des bürgerlichen Brauhauses in Pilsen, O e f f j l ^ l i ^ p

iiwKiw 'fc< IM"^HX"W» ^ TI_ >_'W_ŝ _siw_n m / u n j u n j u n j i n n n m r n u n nr i -

Das Neueste und Beste
in |

^ H ü t e n !
für Herren und Knaben

Erzeugnisse der ersten österreichischen, dentschen,
italienischen und englischen Fabriken ]

^ empfiehlt in reichster Auswahl und zu billigsten Preisen ]

hochachtend (962) 12 -4 |

C1. J. IlamaiiiB |

Hut-Niederlage
dor k. k. prlv. *£ra Hofhutfabriken i

W. Gh. Pless, Wien, und Jos. Pichler, Graz. J
HUto worden naoh eigener Kopfweite and ,

^ eigener Formangabe angefertigt und alte Hüte j
* zum Färben und BSodernielstren übornommon. j

^ r u l l u u d V e r l a g v o n 9 z « v » l e l n » < » < l r H F e d . N u m b e r g .


